
Umfrage Eiche 2015
Enquête chêne 2015
 Période du sondage :

septembre-octobre 2015

Fazit
Résumé
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Struktur des Fragebogens
Structure du sondage

1. Person 1. Personne

2. Fachfragen 2. Questions thématiques

Waldbau Sylviculture

Forstliches Vermehrungsgut Matériel forestier de reproduction

Forstschutz Protection forestière

Biodiversität Biodiversité

3. Meine Message an: 3. Le message que j’adresse à :

proQuercus proQuercus

Forschung la recherche

Naturschutz la protection de la nature

Verwaltung l’administration

Umfrage ohne wissenschaftlichen Anspruch.
Ziel: Möglichkeit für die Mitglieder der Vereine pQ, APW, PSS sich in die Tagung
einzubringen.

Sondage sans prétention scientifique.
But : donner la possibilité aux membres pQ, CPP et PSS de s’exprimer.



38 Antworten aus 12 Kantonen
38 réponses provenant de 12 cantons

20 de
+ 18 fr

Mit Ausnahme TI + VS haben die 
«Eichenkantone» teilgenommen

Excepté TI + VS les collègues des 
cantons « chêne » ont répondus

Vorkommen der Eiche auf Probeflächen des LFI



Berufliche Herkunft der TN
Profession des participants

Die Umfrage drückt vor allem die Meinung der Praktiker aus

Le sondage exprime surtout l’avis des praticiens



Waldbau - Naturverjüngung
Sylviculture - Rajeunissement naturel

Erwähnte Herausforderungen der Eichennaturverjüngung:

• Wildschäden
• Brombeere und weitere Konkurrenzvegetation (Bu-Standorte)
• Flexible Planung / Haltung erforderlich
• Lichtdosierung
• Einsatz im Dauerwald ? 

Die klassischen Probleme des 
Eichenwaldbaus sind bekannt



Waldbau - künstliche Eichenverjüngung
Sylviculture – rajeunissement artificiel

Erwähnte Herausforderungen der künstliche Eichenverjüngung:

• Richtige Art, richtige Herkunft auf geeignetem Standorte
• Auswahl, Qualität , Eigenschaft des Vermehrungsgutes
• Bewirtschaftung und Nutzung des Samenerntekatasters
• Flächengrösse und Form bzw. Art der Pflanzung
• Wildschutz
• Hohe Kosten

Provenienz scheint 
für die Teilnehmer 
das wichtigste 
Thema in diesem 
Bereich zu sein



Waldbau - Pflege
Sylviculture - soins

Erwähnte Herausforderungen der Bestandespflege:

• Pflegeziele, Mischung
• Pflegemethoden
• Intensität
• Eingriffszeitpunkt
• Kosten

Heute
+ 5 J.

+ 50 J. + 200 J.

Pflege ist grundsätzlich wichtig … Sichtweisen sind aber sehr 
heterogen … keine klare Zielsetzung erkennbar … wozu wird 
überhaupt gepflegt? (Vitalität, Stabilität, Qualität, Struktur, Textur)



«Messages» an proQuercus
Messages à l’adresse de proQuercus

11 23 0 0
10 11 6 1
16 15 0 0
18 16 0 0
16 16 1 0
12 17 1 0
11 19 0 0

6 20 1 0



«Messages» an Forschung
Messages à l’adresse de la recherche

 Dauerwald … Lichtansprüche junger Eichen … unter Schirm … Mischung … 
Eingriffe … bestehende Beispiele thematisieren

 Herkunftsforschung und Verwendung von forstl. Vermehrungsgut ... im 
Zusammenhang mit Klimaerwärmung … aber auch im Zusammenhang 
mit der Holzqualität … Nutzen des vorhandenen genetischen Potenzials

 Holzproduktion … Höhe des Erdstücks … Energieholz ... genetisch 
vorteilhafte Herkünfte

 + einige sehr spezifische Fragen (Fruktifikation ... Wechseltrockenheit ... Mykorrhiza...)



«Messages» an Naturschutz
Messages à l’adresse de la protection de la nature

 Entwicklung und Beispiele von Nutz- und Schutzkonzepten

 Die Rolle und die Probleme des Waldeigentümers wahrnehmen

 Unterstützung bei natürlicher Verjüngung, Wildproblematik

 Die Holzproduktion nicht vergessen 



«Messages» an Verwaltung
Messages à l’adresse de l’administration

 Die bestehende Unterstützung/Finanzierung weiterhin sicherstellen 

 Toutefois, la réalisation pose problème. La promotion du chêne nécessite
l’engagement , sur le terrain, de forestiers bien formés

 Unterstützung der Umsetzungsarbeit und der Sensibilisierung
(Waldeigentümer, Förster, Vereine, Öffentlichkeit)

 Ne pas imposer de schéma !



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Merci pour votre attention


